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01.) Eröffnunq der Sitzunq. Feststellunq der ordnunqsqemäßen Einladung und der
Beschlussfähiqkeit

Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung und stellt fest, dass zur Sitzung form- und fristgerecht
eingeladen wurde und die Gemeindevertretung beschlussfähig ist.

02.) Vorstellunq der Einrichtunq ..Offene Ganztagsschule is(slt lecker"

Frau Carmen Hack vom Elternverein ,,Offene Ganztagsschule is(s)t lecker" erläutert, dass
sich 7 engagierte Eltern, seitAugust 2014 zu diesem Verein zusammengeschlossen
haben.
Aktuell sind eine 25-Stunden-Kraft und 4 geringfügig Beschäftigte für den Verein, tätig, die

das Mittagessen in der Offenen Ganztagsschule vorbereiten und austeilen. Die Kosten für
ein Essen liegen fur Schüler bei 3,00 € und für Erwachsene (Lehrer oder Busfahrer) bei

4,00 €. Zudem wird der Kiosk betrieben.
Für die nahe Zukunft ist geplant, einen neuen Herd anzuschaffen, um das Angebot stetig
zu erweitern und zu verändern.

Um alle neuen ldeen auch umzusetzen, ist der Verein immer wieder auf Spenden,
Zuschüsse und neue Mitglieder angewiesen.

Seitens der Gemeindevertretung wird gefragt, ob 3,00 € pro Essen kostendeckend ist und
wie hoch eine Spende, Zuschuss oder der Mitgliedsbeitrag ist.

Das Essen liegt im Einkauf darunter, so dass ein kleiner Überschuss hier erwirtschaftet
wird.
Spenden werden in Höhe und Häufigkeit nicht definiert und der Mitgliedsbeitrag beläuft
sich auf 24,00 € pro Jahr. Eine Spendenbescheinigung kann jederzeit ausgestellt werden.

03.) Erqänzunq/Anderung der Taqesordnunq

Wahl eines Gemeindevertreters für die Moin-Redaktion

Die Anderung der Tagesordnung wird einstimmig angenommen.

04.1 Verpflichtunq eines nachrückenden Gemeindevertreters qemäß I 33 Abs. 5 GO

Der Bürgermeister verpflichtet den neuen Gemeindevertreter Wolfgang Hess und weist
ihn auf die Verschwiegenheit hin.

05.) Wahl des 1. stellvertretenden Bürqermeisters

Für die Wahl des 1. stellvertretenden Bürgermeisters wird Wolfgang Hess vorgeschlagen.
Weitere Vorschläge gibt es nicht.

Abstimmungsergebnis: I Ja-Stimmen
1 Enthaltung

Damit ist Wolfgang Hess zum 1. stellvertretenden Bürgermeister gewählt.



06.) Ernennunq und Vereidiqunq des 1. stellvertredenden Bürqermeisters

Bürgermeister Bruhns vereidigt Wolfgang Hess und uberreicht dann die
Ernennungsu rkunde.

07.) Wahl eines Stellvertreters für den Bürqermeister im Amtsausschuss

Es wird Wolfgang Hess vorgeschlagen. Weitere Vorschläge gibt es nicht.

Abstimmungsergebnis: 8 Ja-Stimmen
1 Enthaltung

Damit ist Wolfgang Hess zum Stellvertreter für den Bürgermeister im Amtsausschuss
gewählt.

08.) Wahl eines Stellvertreters für den Bürqermeister im
Wasserbeschaffunqsverband Kastorf

Es wird Wolfgang Hess vorgeschlagen. Weitere Vorschläge gibt es nicht.

Abstimmungsergebnis: 7 Ja-Stimmen
1 Nein-Stimme
1 Enthaltung

Damit ist Wolfgang Hess zum Stellvertreter für den Bürgermeister im

Wasserbeschaffu ngsverband Kastorf gewählt.

09.) Wahl eines Gemeindevertreters für den Finanzausschuss

Es wird Wolfgang Hess vorgeschlagen. Weitere Vorschläge gibt es nicht.

Abstimmungsergebnis: B Ja-Stimmen
1 Enthaltung

Damit ist Wolfgang Hess als Mitglied in den Finanzausschuss gewählt.

10.) Wahl eines Gemeindevertreters für die Arbeitsqruppe lnternet

Es wird Wolfgang Hess vorgeschlagen. Weitere Vorschläge gibt es nicht.

Abstimmungsergebnis: 8 Ja-Stimmen
1 Enthaltung

Damit ist Wolfgang Hess als Mitglied in die Arbeitsgruppe Internet gewählt.

11.) Wahl eines Gemeindevertreters für die Moin-Redaktion

Es wird Wolfgang Hess vorgeschlagen. Weitere Vorschläge gibt es nicht.

Abstimmungsergebnis: B Ja-Stimmen
1 Enthaltung

Damit ist Wolfgang Hess als Mitglied der Gemeindevertretung in die Moin-Redaktion
gewählt.



Unter Ausschluss der Öffentlichkeit werden keine Tagesordnungspunkte beraten.

13.) Niederschrift der Sitzunq vom 07.04.2015

Gegen die Niederschrift der Sitzung vom 07.04.2015 werden keine Einwendungen
erhoben.

14.) Bericht des Bürqermeisters

Frühjahrsputz am 11. April
ca. 35 Einwohnerinnen und Einwohner hatten sich zu der Aktion eingefunden, die

Gesamtmenge des aufgesammelten Mülls war deutlich geringer als im Vorjahr.
Bürgermeister bedankte sich bei allen Helfern und besonders beim Gemeindearbeiter
Heiko und den Landwirten für die Bereitstellung ihrer Fahrzeuge. Die Kosten für Container
und Entsorgung in Höhe von '154,99 € wurden in diesem Jahr auch wieder vom Kreis
übernommen.

Amtsausschuss-Sitzung in Schiphorst am 21. April
. Die Wahlzeit des bisherigen Schiedsmannes, Herrn Manfred Haberbeck ist abge-

laufen, er stellt sich nicht wieder zur Wahl. Als Nachfolger wurde Axel Funk aus
Lüchow als Hauptschiedsmann und Holger Siemers aus Sandesneben als sein

Stellvertreter gewäh lt.

. Die Reinigungsarbeiten für die Schule und das Regionalzentrum wurden neu ver-
geben.

. Die Jahresrechnungen 2013 + 2014 wurden genehmigt

. Das Projekt,,Amtsarena" wurde vorgestellt und beraten.

Mandatsniederlegung
Am 23. April legte der 1. stellvertretenden Bürgermeister, Manuel Schulz, sein Mandat als
Gemeindevertreter aus persönlichen Gründen nieder.

Sturmschaden am Dach der Sporthalle
Der Orkan ,,Zoran" hatAnfang Mai auch bei uns seine Spuren hinterlassen. Am Dach der
Sporthalle waren Dachziegel abgängig und verrutscht. Der Schaden wurde inzwischen
durch die Fa. D. Bluhm behoben.

Sicherheitstechnische Überprüfung unseres Spiel- und Bolzplatzes am 7. Mai
Amtsarbeiter Herr Kruse hat unseren Spielplatz überprüft, es wurden nur geringe Mängel
festgestellt, ein Abnahmeprotokoll folgt.

Hochwasser Dorfstraße 31/33 - Sitzung am 21. Mai
Eine gemeinsame Runde mit folgenden Teilnehmern fand im Kreishaus statt, Teilnehmer:
Herr Benecke (FachdienstWasserwirtschaft), Herr Giese (Verbandsingenieur GLV), Herr

Petersen und Herr Strunck (GUV), GV Funk und Bgm. seitens der Gemeinde.
Erste Maßnahme: Bestandsaufnahme und Prüfung der vorhandenen Rohrleitung mittels
Kamera und Feststellung des tatsächlichen Verlaufs der Leitung.



Amtsausschusssitzung in Mannhagen am 2. Juni
Der wichtigste TOP neben Grundstücks- und Personalangelegenheiten war der
Grundsatzbeschluss für das ProjektAmtsarena. Er wurde mehrheitlich gefasst.

Diakonisches Werk Sandesneben - Treffen am 24. Juni
Das Diakonische Werk Herzogtum Lauenburg lädt in Zusammenarbeit mit der Ev.-Luth.

Kirchengemeinde Sandesneben Schwangere, Eltern und Großeltern mit Kindern bis zum
3. Lebensjahr zu einem Treffen am 24.06.2015 in der ZeiI von 1B - 20 Uhr in den Räumen
der Kirche, Altes Dorf 5 in 23898 Sandesneben ein. Bei Interesse bitte direkt bei Frau
Karoline Michaelis (karoline-michaelislat)smx.de , 04541-889351 oder 01 51-55346723)
bis zum 19.06.2015 anmelden.

Sc h utzwü rd i g keits g utac hten,, D uve nseer M oor"
Das Landesamtfür Landwirtschaft, Umwelt und ländliche Räume (LLUR) teilt mit, dass im
Auftrag des Ministeriums für Energiewende, Landwirtschaft, Umwelt und ländliche Räume
(MELUR) beabsichtigt ist, zunächst ein Schutzwürdigkeitsgutachten für das geplante
Naturschutzgebiet,,Duvenseer Moor" zu erstellen, wie bereits im Landschaftsrahmenplan
für den Planungsraum 1 von 1998 vorgeschlagen. Sobald das Gutachten vorliegt, sollen
die betreffenden Gemeinden (Duvensee, Lüchow, Labenz und Klinkrade) informiert
werden.

Kantenschutz an den Fahrbahnrändern der Kreisstraße K77
Der Fachdienst Straßenbau gibt bekannt, dass in der Zeit vom 15.06. - 15.08.2015 an der
K77 vom Ortsausgang Klinkrade bis Ortseingang Siebenbäumen
Ausbesserungsarbeiten an den Fahrbahnrändern unter halbseitiger Sperrung erfolgen, da
in einigen Bereichen Schäden aufgetreten sind.

Krippenplätze im Amtsbereich
Unsere Amtsverwaltung teilt mit, dass es zurzeit so aussieht, als wenn im folgenden
Kitajahr mit Leerständen in den Krippen zu rechnen ist.

1 5.) Bericht der Ausschussvorsitzenden

Finanzausschuss: ---

Bauausschuss:
Am Freitag, 05.06.2015 soll die Straße ,,Am Schäferkaten" geteert werden.

16.) Bericht aus den Arbeitsqruppen

lnternet-AG:
Wolfgang Templin und Wolfgang Hess sind neue Mitglieder in der Internet-AG.

Archiv AG:
Aktuell ist die AG viel mit Kopierarbeiten beschäftigt. Weiterhin sind viele neue Bilder zu

sichten und zu sortieren.



1 7.) Flächennutzunqsplan. 6. Anderunq
hier: Aufstel I u nqsbeschluss

Die Gemeindevertretung Kli nkrade beschlie ßt:

1. Zu dem bestehenden F-Plan wird die 6. Anderung aufgestellt, die für das Gebiet

östlich der Straße Zum Wehrenteich, nördlich der Straßen Am Sportplatz und
Zum Kleverberg

(siehe Ü bersichtsplan)

folgende Anderungen der Planung vorsieht:

Ausweisung von Wohnbauflächen
Planungsrechtlich Sicherung der Fläche des Sportplatzes
Berücksichtigung einer Fläche für ein Lagergebäude auf dem Sportplatz

2. Der Aufstellungsbeschluss ist ortsüblich bekannt zu machen (S 2 RUs. 1 Satz 2 BauGB)

3. Mit der Ausarbeitung des Planentwurfs und mit der Beteiligung der Öffentlichkeit, der
Behörden und sonstigen Trägern öffentlicher Belange soll das Planungsbüro Stolzenberg
in Lübeck beauftragt werden.

4. Die frühzeitige Unterrichtung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange
und Aufforderung zur Außerung auch im Hinblick auf den erforderlichen Umfang und
Detaillierungsgrad der Umweltprüfung (S + ROs. '1 BauGB) soll schriftlich erfolgen.

5. Die frühzeitige Unterrichtung der Öffentlichkeit mit der Erörterung der allgemeinen Ziele
und Zwecke der Planung nach $ 3 Abs. 1 Satz 1 BaUGB soll durch eine öffentliche
Auslegung erfolgen.

Abstimmungsergebnis: 8 Ja-Stimmen
0 Nein-Stimmen
0 Enthaltungen

Bemerkung:

Aufgrund des S 22 GO war der Gemeindevertreter Nils Vaßholz von der'Beratung und
Abstimmung ausgeschlossen; er war weder bei der Beratung noch bei der Abstimmung
anwesend.

18.) Bebauunqsplan Nr. 3
hier: Aufstellunqsbeschluss

Die Gemeindevertretu ng Klinkrade beschlie ßt:

1. Für das Gebiet:

östlich der Straße zum Wehrenteich, nördlich der Straßen Am Sportplatz
(siehe Übersichtsplan)

wird ein B-Plan aufgestellt. Es werden folgende Planungsziele verfolgt:

Ausweisung eines Wohngebietes für den öffentlichen Bedarf



2.Der Aufstellungsbeschluss ist ortsüblich bekannt zu machen (S 2Abs. 1 Satz 2 BauGB)

3. Mit der Ausarbeitung des Planentwurfs und mit der Beteiligung der Öffentlichkeit, der
Behörden und sonstigen Trägern öffentlicher Belange soll das Planlabor Stolzenberg in

Lübeck beauftragt werden.

4. Die frühzeitige Unterrichtung der Behörden und sonstigen Trägern öffentlicher Belange
und die Aufforderung zu Außerung auch im Hinblick auf den erforderlichen Umfang und
Detaillierungsgrad der Umweltprüfung (S + nOs. 1 BauGB) soll schriftlich erfolgen.

5. Die frühzeitige Unterrichtung der Öffentlichkeit mit der Erörterung über die allgemeinen
Ziele und Zwecke der Planung nach S 3 Abs. 1 Satz '1 BauGB soll durch eine öffentliche
Auslegung erfolgen.

Abstimmungsergebnis: I Ja-Stimmen
0 Nein-Stimmen
0 Enthaltungen

Bemerkung:

Aufgrund des 5 22 GO war der Gemeindevertreter Nils Vaßholz von der Beratung und
Abstimmung ausgeschlossen; er war weder bei der Beratung noch bei der Abstimmung
anwesend.

19.) Antraq auf Zuschuss für die Dachernerunq der St. Marienkirche in
Siebenbäumen

Die Gemeinde Klinkrade gehört zum Kirchspiel Sandesneben. Aus diesem Grund lehnt
die Gemeindevertretung Klinkrade eine Bezuschussung für die Dacherneuerung der St.

Marienkirche in Siebenbäumen einstimmig ab.

20.) Antraq auf Unterstützunq des Schleswiq-Holstein Musik Festival 2015 in Nusse

Die Gemeindevertretung Klinkrade lehnt eine Bezuschussung für das Schleswig-Holstein
Musik Festival 2015 in Nusse einstimmig ab.

21.) Standort der Banner für Schulanfänqer

Die Gemeindevertretung vertagt eine Entscheidung auf die nächste
Gemeindevertretersitzu n g.

22.) Ei nwoh nerfraqezeit
Manfred Wulf:

1.) berichtet, dass am29.08.2015 im neuen Pastorat eine Fahrrad-
werkstatt für Flüchtlinge unter technischer Anleitung und organisato-
rischer Anleitung durch ihn selbst, 1 x wöchentlich samstags von
13:00 - 15:00 Uhr eröffnet wird.
Hierfür hat die Stadt Ratzeburg Fundräder und die Gemeinde Groß
Schenkenberg 3.000,00 € bereitgestellt.

2.) Die Gemeinde Klinkrade hat nun ein Wappen, das doch auch auf
den Einladungen zur Sitzung der Gemeindevertretung genutzt wer-
den sollte.



Wolfgang Tempel:
3.) fragt was der Begriff Amtsarena bedeutet.

Hierbei handelt es sich um eine Multifunktionssporthalle mit 3 Spiel-
feldern.
Carola Schönwald
fragt nach, ob der Gemeindevertretung eine Einladung der Schule
Infinita aus Steinhorst vorliegt.
Dies wird verneint.
ln der Küche im Feuerwehrhaus fehlt noch ein Rollo.
Manuel Schulz wird das fehlende Rollo kurzfristig installieren.
Auf dem Sportplatz ist erst ein Tor umgestellt.
Das zweite soll baldmöglichst ebenfalls umgestellt werden.
Die parkenden Autos im Mönkenweg sind sehr störend und ver-
kehrsgefährdent.
Ein Halteverbot einzurichten ist nicht möglich, da es sich hier um ei-
ne Kreisstraße handelt. Hinzu kommt, dass der Kreis hier keine Ge-
fahr sieht und eine Beschilderung ablehnt.
Thomas Brandt:
ln der Fahrzeughalle der Freiwilligen Feuerwehr liegt noch ein La-

ternenpfahl.
Dieser wird nach Beendigung der Baumaßnahme durch den Elektri-
ker aufgestellt.
Wann kann das Feuerwehrfahrzeug zurück in die Fahrzeughalle?
Klärung erfolgt auf der nächsten Baubesprechung am Donnerstag,
04.06.2015.

23.) Mitteilunqen und Anfraqen

Ernst August Bruhns:
1.) Der Gemeindearbeiter Heiko hatte vorgeschlagen, die freie Flä-

che am Teich im Meiereiweg durch größere Felsen abzusperren,
damit der Rasenplatz nicht weiterhin illegal als Lagerfläche ge-
nutzt werden kann.
Die Gemeindevertretung kommt überein, vorerst hier keine Stei-
ne zu platzieren, da die Fläche für die demnächst anstehende
Reinigung des Feuerlöschteiches benötigt wird.

2.) Wie geht es mit dem Fotowettbewerb der Gemeinde weiter?
Paul Musolff klärt diese Angelegenheit mit Manuel Schulz.

3.) Es wurde eine Schautafel, ähnlich wie am Feuerwehrhaus für
150,00 € angeboten. Ein optimaler Platz wäre evtl. in der Nähe
der Sitzgelegenheiten auf dem Dorfplatz.
Rolf Pein:

4.) Der Rasen hinter der Turnhalle wurde in diesem Jahr noch gar
nicht gemäht. lst es nicht Aufgabe des Sportvereins?
Paul Musolff spricht mit Andreas Markmann.

A\

Ä\

6.)

7.)

8.)

e.)

''- / .-/ t
.it

'-bvL^ W,-
Bürgermeister



Übersichfsplon Gellungsbereich der 6.And. des flöchennutzungsplcnes
der Gemeinde Klinkrsde

Gebiet: Östlich der Stroße Zum Wehrenteich. nördlich der Stroßen Am Sportplctz und Zunr
Kleverberg
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Übersichtsplon

Geb,cl Oslliclr der S-roße

Geltungsbereich des Bebouungsplanes
Nr. 3 der Gerneinde Klinkrode

Zum Weirrentcich, nörcjliclr der Strcße Arl Spor t1:lc-rlz
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